
03.03.18 Rigimarsch-Training Nr. 5: Zweidlen – Rümlang – Greifensee - Uster 
 

 
 

(Fotos in der unteren Bildzeile von Nicolas) 
 

Heute waren Moni, Nicolas, Sara, Susanne, Thesi, Urs I & II und Thomas gemeinsam unterwegs  
 

Organisator dieser Tour: Facebook-Gruppe «Wanderfreaks Schweiz» 
 

 

LINKS: 
Weitere sehr schöne Fotos im Album von Nicolas 

http://1drv.ms/f/s!AhShGSF49xUggaIPbaE3vNJDItmUEw
http://www.facebook.com/groups/wanderfreals/
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Unsere Route führte uns von der Mündung der Glatt in den Rhein bis zur Glatt-Quelle (Greifensee) und weiter bis nach Uster: 
 

 
 

Karte und Geo-Daten von Nicolas mit Hilfe von Sity Trail erstellt 
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Um 08:20 Uhr starten wir beim Bahnhof Zweidlen und machen erst einen Kurzbesuch beim... 

 

 
 

...EW Eglisau am Rhein, bevor wir der unterirdischen Glatt-Mündung die Referenz erweisen   (Foto von Nicolas) 
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Von nun an wird die Glatt für die nächsten 7 Stunden in unmittelbarer Nähe sein, bis deren Quelle, der... 

 

 
 

...Greifensee erreicht ist;  im Hintergrund das Viadukt der S41, über welches wir vor 30 Minuten angereist sind 
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Nach Glattfelden ist die Glatt nicht mehr kanalisiert: 

 

 
 

Es folgt ein munterer Uferwechsel entlang dem natürlichen Wasserlauf 
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Natürlich haben wir trotz einem ambitiösen Wandertempo auch das Auge für die Schönheiten am Wegrand: 

 

 
 

Zum Beispiel ein schön gelegenes Biotop etwas abseits des Glatt-Ufers 
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Und noch ein Augenschmaus: 

 

 
 

Eine majestätische Trauerweide im Winterkleid 
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Nahe von Bülach teilt sich unsere Gruppe temporär: Ein Teil bevorzugt den aperen Veloweg, der andere den Schnee-bedekcten... 

 

 
 

...Wanderweg:  Die “verkappten Biker“ haben das Rennen gewonnen ;-) 
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Wir einigen uns darauf, fortan abwechslungsweise auf  aperem Hartbelag und ca. 15 cm hohen Schnee zu gehen: 

 

 
 

Hier ein „erholsames Wegstück“ auf dem normalerweise ungeliebten Teer-Belag 
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Kleiner Exkurs — Die Vielfalt der Glatt-Brücken-Designs: 

 

 
 

(Foto unten rechts von Nicolas) 
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Auf der Höhe von Rümlang trennt ein schönes Natur-Reservat den Wanderweg vom Flughafen Kloten: 
 

 
 

Dieses am Wegrand liegende Biotop ist mein letztes Foto von diesem Event; weshalb siehe den Absatz unten: 
 

 

NOTE: Es war mein Magen-Darm-Trakt, welcher Rekord-verdächtig schnell arbeitete! Nach jeder Nahrungs-Aufnahme war ich einige Minuten später 
froh, dass ich einen Baum in der Nähe fand. Schliesslich waren auch die letzten Energie-Reserven verbraucht und ich musste in Glattbrugg erschöpft 
die Heimreise antreten. Ein dickes DANKE an Nicolas, dass er die Wanderleitung übernahm und den weiteren Weg bis Uster kompetent anführte. Von 
ihm stammen auch die nun folgenden Bilder, welche ich von meinen Erinnerungen unserer Erst-Begehung derselben Route kommentiere. 
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Auf dem weiteren Weg führt die Route mitten durch die ‚Stadtgebiete von Glattbrugg, Opfikon und Dübendorf: 

 

 
 

Immer schön angelegt durch urbane Gegenden 
 



 13 

 

 
Bei der Glatt-Mündung in den Rhein sind wir gestartet; hier wird die Glatt-Quelle erreicht: 

 

 
 

Hinter diesem Weh liegt das Nordufer des Greifensees 
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Es folgt die Traverse entlang des Moor-Gebiets am Ostufer des Greifensees: 
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Schon recht nahe von Uster das erste „echte“ Wegstück durch einen Wald auf dieser Route: 
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Unterwegs noch eine Begegnung mit der Geschichte: 

 

 
 

Die Route führt direkt am dominanten und gut erhaltenen Schloss Greifensee vorbei 
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Bevor es links weg zum Bahnhof Uster geht: 

 

 
 

Ein letzter Blick auf den Greifensee hinüber nach Maur am Westufer 
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Kaum zu glauben: Dies ist mitten der drittgrössten Stadt im Kanton Zürich: 

 

 
 

Der Wanderweg entlang dem Aabach hinauf zum Bahnhof Uster 
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Was einfach auch noch gesagt werden muss: 
 

Diesmal geht mein Dank an Moni, Nicolas, Sara, Susanne, Thesi, Urs I 
& II nicht nur für die Begleitung bei dieser ambitiösen Tour; er gilt auch für 
euer Verständnis, als mich der „gastroentrologische Hammermann“ zur 
Aufgabe zwang und für die vielen anschliessenden Zeichen der  Anteil-
nahme per Mail.  
 

Hervorheben möchte ich Nicolas: Einerseits für seine tollen Foto-Beiträge, 
ohne die dieser Blog wie meine Präsenz nach knapp 30 km aufgehört 
hätte, andererseits weil er souverän die Wanderleitung übernommen und  
die Tour dahin geführt hat, wo das Foto links möglich war ;-)  

   

 
 

 
 
 
 

Organisator dieser Tour: Facebook-Gruppe «Wanderfreaks Schweiz» 
 

 

LINKS: 
Weitere sehr schöne Fotos im Album von Nicolas 

 

http://1drv.ms/f/s!AhShGSF49xUggaIPbaE3vNJDItmUEw
http://www.facebook.com/groups/wanderfreals/

